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m
Zur Vorgeschichte der Enthüllung 1)

Nr . i

Aus der ersten Regierungskundgebung Eisners in der
Nacht zum 8. November 1918.

In dem Aufruf wird die über Nacht vollzogene Um¬
wälzung und die Errichtung eines freien Volksstaates Bayern
angekündigt .

Uber die Friedensfrage heisst es :
Eine neue Zeit hebt an . Bayern will Deutschland für

den Völkerbund rüsten . Die demokratische und soziale
Republik Bayern hat die moralische Kraft , für Deutschland einen
Frieden zu erwirken , der es vor dem Schlimmsten bewahrt . Die
jetzige Umwälzung war notwendig , um im letzten Augenblick durch
die Selbstregierung des Volkes auch die Entwicklung der Zustände
ohne allzu schwere Erschütterungen zu erledigen, bevor die feind¬
lichen Heere die Grenze überfluten oder nach dem Waffenstillstand
die demobilisierten deutschen Truppen das Chaos herbeifuhren.

Nr . 2

Aus der Rede Eisners im Arbeiter- und Soldatenrate
am 8. November 1918 2)

Dann die zweite Erwägung : Der amerikanische Präsident hat
in seiner vorletzten Note in deutlichen Worten kundgegeben , dass
er nicht gesonnen sei , mit dem , was man heute in Berlin Volks-

*) Die im folgenden Abschnitt erwähnten Regierungskundgebungen
liegen gedruckt vor. — Vgl . Meiner, Deutscher Geschicbtskalender:
Die deutsche Revolution, i . Bd . — Die Originale der mitgeteiltenAktenstücke befinden sich im Münchner Ministerium des Äussem.

2) Eröffnungsrede zur ersten Sitzung der Räte und zur Bildung
des sozialistischen Ministeriums.— Stenographische Berichte über die
Verhandlungen des Provisorischen Nationalrates und der Arbeiter-,Bauern - und Soldatenräte in Bayern vom 8 . November bis 18 . De¬
zember 1918 .
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regierung nennt , einen Verständigungsfrieden zu schliessen, sondern
dass es sich bei einer solchen Regierung nur um Kapitulation handeln
könne . Wenn aber nun in Bayern eine revolutionäre Regierung
ersteht , deren treibende Kräfte von Anfang des Krieges an in ein¬
samer und gefährlicher Opposition die deutsche Kriegspolitik be¬
kämpft haben , so können wir vertrauen , dass eine solche Regierung
bei dem amerikanischen Präsidenten einen anderen Eindruck erwecken
und mildere Stimmung auslösen kann , als wenn er es zu tun hat
mit einer Regierung , die alle Verantwortlichkeiten der Vergangenheit
mit übernommen hat . Es liegt mir fern , in unwürdiger, feiger Art
um die Gunst unserer Gegner buhlen zu wollen. Aber ich weiss,
dass man uns, den treibenden Kräften der neuen Umwälzung, wenigstens
Vertrauen schenkt . Wir haben niemals die gemeinsame Sache der
Internationale geschädigt , deswegen vertraue ich, dass diese uns
einen milderen Frieden fiir Deutschland erwirken kann , als wenn hier
noch jenes System herrschte , das mitschuldig war an dem Ausbruch
des grössten aller Verbrechen der Weltgeschichte .

Nr . 3

Kundgebung der Regierung des bayerischen Volksstaates
vom 10. November 1918

An die Regierungen und Völker Amerikas , Frankreichs , Englands
und Italiens !

An die Proletarier aller Länder !

Das bayerische Volk hat zuerst in Deutschland unter Führung
von Männern , die seit Beginn des Krieges den leidenschaftlichsten
Kampf gegen die frevelhafte Politik der deutschen Regierungen und
Fürsten geführt haben , in einer stürmischen und von endgültigem
Erfolg gekrönten revolutionären Erhebung alle und alles beseitigt ,
was schuldig und mitschuldig an dem Weltkrieg war. Bayern hat
sich als Volksstaat proklamiert . Das ganze Volk begrüsst jubelnd
seine Erlösung . Die anderen Staaten Deutschlands folgen in unauf¬
haltsamem Drange unserem Beispiel und begründen damit zum erstenmal
eine wirkliche innere Einheit Deutschlands.

In diesem Augenblick stürzt auf die junge Republik Bayern die
Veröffentlichung der Waffenstillstandsbedingungen der alliiertenMächte
herein. Alle Hoffnungen, die wir durch den Erfolg der Revolution
hegen durften , sind damit zerstört . Die neue Republik wird, wenn
diese entsetzlichen Bedingungen unabänderlich sein sollten, in kurzer
Zeit Wüste und Chaos sein.
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